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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 25. November 2023:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
 Apotheke am Schlosspark, 
 Alz.-Wasserlos, Bezirksstr. 30, 
 Tel. 06023 9173644
Sonntag, 26. November 2023:
 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
 Sachsenhausen 1, Tel. 06021 51638
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400
Montag, 27. November 2023:
 Rathaus-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 5, Tel. 06188 2389
 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Dienstag, 28. November 2023:
 Marien-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Sandgasse 60, Tel. 06021 25519
 Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, 
 Alzenauer Str. 3 c, Tel. 06029 994844
Mittwoch, 29. November 2023:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
 St. Georgs-Apotheke, Sailauf, 
 Pfarrwiese 6, Tel. 06093 8544
Donnerstag, 30. November 2023:
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
Freitag, 1. Dezember 2023:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
 Marien-Apotheke, Karlstein, 
 Hahnenkammstr. 19 A, 
 Tel. 06188 990122

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
2
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):

 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.

Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 04.12.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 27.11.2023

Papiertonne:
 Mittwoch, 20.12.2023

Gelber Sack:
 Donnerstag, 07.12.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen
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Bürgerservicebüro am 29.11.2023 
geschlossen
Liebe Glattbacherinnen,
liebe Glattbacher,

am Mittwoch, 29. November, ist das Bürgerservicebüro 
nicht besetzt.

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Satzung
zur Änderung der Kinder-
gartengebührensatzung
Aufgrund des Art. 8 des Kommunalabga-
bengesetzes erlässt die Gemeinde Glatt-
bach folgende Satzung:

§ 1
Die Kindergartengebührensatzung vom 
11.08.2021 (gültig ab 01.09.2021) wird wie 
folgt geändert:
I. § 5 Abs. 1 erhält folgenden Wortlaut:
„Für jeden angefangenen Monat werden 
folgende Gebühren erhoben.
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  drei bis zu vier Stunden  120 EURO
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  vier bis zu fünf Stunden  135 EURO
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  fünf bis zu sechs Stunden  150 EURO
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  sechs bis zu sieben Stunden  165 EURO
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  sieben bis zu acht Stunden  180 EURO
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  acht bis zu neun Stunden  195 EURO
- für eine Buchungszeit von mehr als 
  neun bis zu zehn Stunden  210 EURO“
II. § 6 Abs. 2 S. 1 wird wie folgt ergänzt:
„Ermäßigung aus sozialen Gründen kann 
darüber hinaus auf Antrag gewährt wer-
den, wenn die Erhebung der vollen Gebühr 
unbillig wäre (§ 131 AO) und von keinem 
Amt übernommen wird.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
Glattbach, den 21.11.2023
gez.
Kurt Baier
1. Bürgermeister

Satzung 
zur Änderung der Satzung 
für den Kindergarten der 
Gemeinde Glattbach
Aufgrund des Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 
der Gemeindeordnung erlässt die Gemein-
de Glattbach folgende Satzung:

§ 1
Die Kindergartensatzung vom 11.08.2021 
(gültig ab 01.09.2021) wird wie folgt geän-
dert:
I. § 5 wird wie folgt geändert und er-
gänzt:
- Ergänzung Abs. 1:
„Die aufzunehmenden Kinder müssen kin-
dergartenreif sein. Hierüber entscheidet 
die Kindergartenleitung.“
- Änderung/Ergänzung Abs. 2:
„Die Aufnahme in den Kindergarten erfolgt 
nach Maßgabe der verfügbaren Plätze. 
Sind nicht genügend Plätze verfügbar, so 
wird die Auswahl unter den in der Gemein-
de wohnenden Kindern nach folgenden 
Dringlichkeitsstufen getroffen:
1.  Kinder, die im nächsten Jahr schulpflich-

tig werden
2.  Ein Geschwisterkind besucht bereits 

den gemeindlichen Kindergarten
3.  Kinder, die bereits eine Kinderkrippe be-

suchen
4.  In der Reihenfolge des Alters der neu 

aufzunehmenden Kinder (älter vor jün-
ger)

5.  Kinder mit einem besonderen Betreu-
ungsbedarf
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Ziel des WEISSEN RINGS ist es, Opfer 
von Gewalt nicht alleine zu lassen und sich 
in Politik und Öffentlichkeit für sie einzuset-
zen. 
Außenstellenleiter Wolfgang Schwarz wird 
die Arbeit des WEISSEN RINGS an die-
sem Abend vorstellen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 6. Dezember 2023 per 
E-Mail unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.
bayern.de erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. Weitere Veranstaltungstermine sind 
im Fortbildungskalender 2023/2024 veröf-
fentlicht. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Kunkel 
oder Frau Dietz, Landratsamt Aschaffen-
burg, Fachstelle Bürgerschaftliches Enga-
gement, Tel.: 0 60 21 / 394 - 321, E-Mail: 
Buergerengagement@Lra-ab.bayern.de, 
bzw. Herr Oberle, Fachdienst Gemeinde-
caritas, Tel.: 0 60 21 / 392 - 230, E-Mail: 
b.oberle@caritas-aschaffenburg.de gerne 
zur Verfügung.

Zum Nachweis der Dringlichkeit sind auf 
Aufforderung entsprechende Belege bei-
zubringen.
Die Festlegung weiterer Auswahlkriteri-
en über diese Dringlichkeitsstufen hinaus 
bleibt dem Träger vorbehalten.
Details zum Wechsel der Krippenkinder 
aus der Kindertageseinrichtung des St. Jo-
hanniszweigvereins Glattbach in den Kin-
dergarten Storchennest sind in der Verein-
barung zwischen beiden Trägern geregelt.“
- Ergänzung Abs. 3:
„Bei einem Wegzug von Glattbach en-
det der Betreuungsvertrag spätestens 
zum Ende eines Kindergartenjahres zum 
31.08.“
- Der letzte Satz bei Abs. 4 entfällt:
„Sie kann widerrufen werden, wenn der 
Platz für ein Kind aus dem Gemeindege-
biet benötigt wird; die betroffenen Per-
sonensorgeberechtigten sowie deren 
Aufenthaltsgemeinde sollen vorab gehört 
werden.“
- Ergänzung letzter Satz bei Abs. 5:
„Die Gebührenpflicht bleibt hiervon unbe-
rührt bis zur Einreichung einer schriftlichen
Kündigung, unter Einhaltung von § 6.
II. § 9 wird wie folgt geändert:
- Änderung Abs. 1 Satz 1:
„Die Öffnungszeiten und die Ferien des 
Kindergartens werden von der Gemeinde 
rechtzeitig festgesetzt und veröffentlicht.“
- Änderung Abs. 3:
„Sonstige (betriebsbedingte) Schließzeiten 
werden von der Gemeinde bzw. der Lei-
tung des Kindergartens rechtzeitig veröf-
fentlicht.“
II. § 10 wird wie folgt geändert:
„Die Mindestbuchungszeit beträgt mindes-
tens vier Stunden an fünf Wochentagen.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
Glattbach, den 21.11.2023
gez.
Kurt Baier
1. Bürgermeister

Fortbildungskalender für 
das Soziale Ehrenamt 
2023/2024
Vortrag:  „Der WEISSE RING e.V.: 
Hilfe für Opfer von Gewalt“
Am Mittwoch, den 13. Dezember 2023 
von 18:30 bis 20:00 Uhr findet in Aschaf-
fenburg-Damm, Haus der Begegnung, St. 
Josef, Uhlandstr. 6, für alle ehrenamtlich 
Tätigen, die sich im Rahmen eines sozia-
len Ehrenamts engagieren sowie weitere 
Interessierte ein Vortrag zum Thema „Der 
WEISSE RING e.V.: Hilfe für Opfer von Ge-
walt“ statt.
Der WEISSE RING hilft Menschen, die 
Opfer von Kriminalität und Gewalt gewor-
den sind. Die Helferinnen und Helfer des 
WEISSEN RINGS bieten den Opfern Be-
gleitung und Beratung an. Bei Bedarf wird 
juristischer und psychologischer Beistand 
vermittelt. Bei finanzieller Not können auch 
finanzielle Hilfen vermittelt werden. 

Landratsamt

Schützt Menschenleben –

....langsam fahren....
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Jahresendablesung 2023
Ablesung der Strom- und Wasserzähler

Die Jahresendablesung 2023 der Strom- und Wasserzähler steht vor der Tür. Alle 
Kunden werden mit einem Informationsschreiben und einer Rücksendekarte informiert, 
die Zählerstände selbst abzulesen und diese entweder per Postkarte zurückzusenden 
oder im Internet einzugeben. Dazu steht auf dem Schreiben ein entsprechender einmal 
zu nutzender Zugangscode.

Die Internetadresse lautet: www.glattbach.de/Jahresendablesung 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Anschreiben, das ab dem 17.11.2023 
versendet wird. Die Kunden werden gebeten, die Zählerstände bis spätestens 
14.12.2023 mitzuteilen. Damit wir rechtzeitig die Jahresendabrechnung 2023 versenden 
können, ist die Einhaltung dieses Termins sehr wichtig, da andernfalls der Verbrauch 
geschätzt werden muss. Dies liegt aber weder in Ihrem Interesse noch in dem der 
Gemeindewerke.

Denken Sie bitte daran, wenn Sie ein solches Schreiben nach dem 17.11.2023 im 
Briefkasten finden:

Bitte die Zählerstände schnellstmöglich ablesen und bis spätestens 14.12.2023 
an die Gemeinde Glattbach melden

– mit beigefügter Karte, per Internet, als Fax oder persönlich –

Dies gilt übrigens auch für alle Kunden, die nicht direkt durch die Gemeinde 
Glattbach beliefert werden. Als Netzbetreiber müssen wir gegenüber Ihrem 
Lieferanten die durchgeleiteten Mengen abrechnen und benötigen dafür ebenfalls 
die Zählerstände. Diese Zählerstände bekommt Ihr Lieferant dann direkt durch 
die Gemeinde Glattbach mitgeteilt.

Die von Ihnen übermittelten Zählerstände werden bei der Endabrechnung wie in den 
vergangenen Jahren auf den Stand vom 31.12.2023 hochgerechnet.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich.
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Denn die Landwirtschaft hat sich in den 
vergangenen Jahrzehnten komplett ver-
ändert. Das zeigt sich sehr stark am Grün-
land.
Ehemals schlecht nutzbare, magere nasse 
Wiesen und Weiden wurden im großen Stil 
trockengelegt und durch häufiges Düngen 
in artenarmes Einheitsgrün umgewandelt, 
das viele Male pro Sommer gemäht wird. 
Oft wurde das Grünland gleich in Äcker 
umgewandelt oder bebaut. Feuchtwiesen 
– die natürlichen Bruträume von Kiebitzen 
– sind besonders selten geworden. Die 
Kiebitze weichen deshalb zur Brut immer 
öfter auf noch unbestellte Äcker aus. Wenn 
die Bauern dann Mitte April mit der Boden-
bearbeitung und Aussaat beginnen, ist das 
ein Desaster für Eier und Küken: Bis zu 90 
Prozent der wichtigen ersten Brut sterben 
durch landwirtschaftliche Maschinen.
Deshalb betreut der BUND wichtige Kie-
bitzprojekte zusammen mit den Landwir-
ten.
Die Revier- und Neststandorte der Wie-
senbrüter werden erfasst und mit dem 
Landwirt Maßnahmen zum Gelegeschutz 
vereinbart. Davon profitieren auch andere 
Wiesenbrüter wie der Großer Brachvogel, 
die Uferschnepfe und der Wachtelkönig.
Mögliche Vermeidungsmaßnahmen:
•  Grünlandmahd erst ab 1. Juni, kein Wal-

zen nach 15. März, Anlage von Acker-
randstreifen, Anlage und Pflege (Mahd, 
Grubbern ab 1. August) von Acker-Stillle-
gungsflächen, keine Biozide

• Anlage von Feuchtstellen
•  Vermeidung von Störungen an den Brut-

plätzen (Anfang März bis Anfang Juni)
Weitere Infos: 
https://www.bund-naturschutz.de/tiere-in-
bayern/kiebitz

Unterstützung für den 
Mittelstand und für 
Existenzgründer – 
Sprechstunden im Bildungsbüro der 
Stadt
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstützung 
suchen, einmal im Monat. Nächster Ter-
min ist Dienstag, 05. Dezember 2023 von 
10 bis 12 Uhr, im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg, Pfaffengasse 7.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Ver-
eins beraten in Fragen der Existenz-
gründung, Existenzsicherung bis hin zur 
Unternehmensnachfolge. Dabei werden 
alle Bereiche des Betriebes nach Verbes-
serungsmöglichkeiten durchleuchtet. Die 
Sprechstunden sind anmeldungsfrei und 
kostenlos und finden jeweils einmal im Mo-
nat von 10 - 12 Uhr im Bildungsbüro der 
Stadt Aschaffenburg statt. Auch die über 
die Sprechstunde hinausgehende Bera-
tung ist honorarfrei. Es werden lediglich 
Verwaltungs- und Fahrtkosten berechnet.
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.aktivsenioren.de – Sie errei-
chen uns auch unter Tel.: 06021 - 900 92 
88.
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Handel 
bieten wir mit unseren langjährigen und 
äußerst vielseitigen Erfahrungen in Fir-
menführung, Projekt- und Firmenfinanzie-
rungen, sowie Unternehmensgründung, 
-Nachfolge oder -Übergabe Hilfestellungen 
bzw. ein projektbegleitendes Coaching an. 
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut 

Kalligrafie
Ein Wochenendkurs in Schmerlenbach
Freitag, 26.01.2024, Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 28.01.2024, Ende 13.00 Uhr
Thema: Englische Schreibschrift
Referent: Michael Pieroth
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, 
Tel. 06021 39 21 00, Fax: 06021 39 21 19, 
E-Mail: info@martinusforum.de

Bayerischer Bauernverband
Wintersonnenwende
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interes-
sierten zu der Veranstaltung „Winterson-
nenwende“ ein. Zur Wintersonnenwende 
feiern wir die längste Nacht und den kür-
zesten Tag. Feuer und Licht sind die tra-
ditionellen Symbole für dieses Fest. Die 
Wintersonnenwende markiert die dunkels-
te Zeit im Jahreskreislauf und ist für Men-
schen seit Jahrtausenden ein wichtiges Er-
eignis. Es ist die Zeit der Wiedergeburt des 
Lichtes und der Hoffnung, in der wir daran 
erinnert werden, dass auch die dunkelste 
Nacht einmal endet. Wir spüren, dass die 
Zeit um die Wintersonnenwende etwas Be-
sonderes ist. Sie lädt ein zu Einkehr und 
Ruhe, zu Reflexion und Besinnung. Sie 
erfahren, wie Sie die Rituale rund um die 
Wintersonnenwende ins Leben integrieren 
können und lernen dabei, wie Sie die All-
tagshektik mit gutem Gewissen hinter sich 
lassen können.
Referentin: Heike Reinhard, 
 Systemischer Coach
Termin:  Donnerstag, 21.12.2023, 
 um 18.30 Uhr
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart, Tel.-Nr. 0175 - 524 97 16 oder un-
ter https://www.bildung-beratung-bayern.
de/?tid=19014697 unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 25,00 pro Person. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 47 – 2023
Den Kiebitz in Bayern retten
Die Zahlen sprechen für sich: 80 Prozent 
der bayerischen Kiebitz-Brutpaare gingen 
in den vergangenen 20 Jahren verloren. 
Wie andere Wiesenbrüter findet er kaum 
noch passenden Lebensraum. Der BUND 
Naturschutz setzt alles daran, den Kiebitz 
im Freistaat zu erhalten.
„Ki-witt, ki-witt“ – wann haben Sie das zu-
letzt in den Feldern draußen gehört oder 
den Wiesenbrüter in natura beobachtet? 
Denn der Vogel mit dem auffälligen Feder-
schmuck auf dem Kopf – früher ein Aller-
weltsvogel – ist in Bayern inzwischen stark 
gefährdet. In vielen Regionen Deutsch-
lands ist er bereits ganz verschwunden. 
Der Kiebitz leidet durch den Verlust und 
die Verschlechterung seiner Lebensräume 
durch:
• hohen Flächenverbrauch
•  Zerschneidung von Lebensräumen (z. B. 

für Verkehrswege wie Straßen)
•  Störungen durch menschliche Freizeitak-

tivitäten
•  Am Meisten setzt dem Kiebitz aber die im-

mer intensivere Landwirtschaft zu.
Da ergeht es ihm nicht anders als den 
übrigen Wiesenbrütern, deren Bestände 
größtenteils ebenfalls stark gefährdet sind. 

Sonstiges

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Online-Kurse im Dezember 2023
für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Schwangerschaft
Gesund und fit durch die Schwangerschaft
Fr., 08.12.2023, 17:00 - 18:30 Uhr
Referentin: Frau Burger
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
Do., 07.12.2023, 10:00 - 11:30 Uhr
Referentin: Frau Miebach-Dold
Von der Milch zum Brei
Do., 14.12.2023, 09:30 - 11:00 Uhr.
Referentin: Frau Burger
Übergang zur Familienkost
Vom Brei zum Familientisch – 
den Übergang entspannt gestalten
Mo., 11.12.2023, 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Frau Burger
Babybrei trifft Fingerfood
Fr., 15.12.2023, 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Frau Kunz
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Ver-
anstalter: Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung er-
halten Sie per E-Mail den Link zur Teilnah-
me am Online-Seminar.
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal.

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Letzte Hilfe
Mittwoch, 29.11.2023, Beginn 17.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Im „Letzte-Hilfe-Kurs“ geht es um Anregun-
gen für den Umgang mit Trauer und Ster-
ben im eigenen Umfeld.
Referenten: 
Petra Schwarzhaupt, Harald Krause
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Stressbewältigung durch Achtsamkeit
Samstag. 02.12.2023, Beginn 10.00 Uhr
In dieser Online-Info-Veranstaltung können 
Sie sich ein Bild von den Kursinhalten des 
8-Wochen-(MBSR)Kurses machen, der ab 
20.01.2024 im Martinushaus Aschaffen-
burg beginnt
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld
Kintsugi
Samstag, 02.12.2023, Beginn 9.30 Uhr
Die Kunst, schwierige Zeiten in Gold zu 
verwandeln
Referentin: Jenniffer Hartmann
tiefSEHtauchen
3-teiliger Kurs ab Mittwoch 06.12.2023, 
Beginn 19.30 Uhr
Mit einem Kurzfilm, meditativen Elementen 
und Gesprächen wollen wir uns mit Le-
bens- und Glaubensfragen auseinander-
setzen.
Referent: Burkard Vogt
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 12.12.2023, Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 16.01./06.02.2024
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ben vor große Herausforderungen. Neben 
dem Erwerb oder dem Ausbau der Sprach-
kenntnisse, der beruflichen Orientierung 
und der Anerkennung der beruflichen Qua-
lifikationen und Erfahrungen, spielt häufig 
auch die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf eine Rolle. 
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang sowie persönliche Werte, 
Wünsche und Ziele betrachtet. Gemein-
sam wird eine individuelle Strategie für 
ein erfolgreiches Berufsleben erarbeitet. 
Ergänzt wird die Beratung durch maßge-
schneiderte Informationen zu weiteren An-
geboten - zum Beispiel zu Fördermöglich-
keiten und zu relevanten Informationen im 
Internet. 
Anmeldung unter 06021/ 390-360 oder -554
E-Mail: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
oder sonja.krimm@arbeitsagentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch: Berufsinformationszentrum A‘burg, 
Goldbacher Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit
BiZ dich schlau! 
Schnellcheck von Bewerbungsunterla-
gen für Schülerinnen und Schüler 
am 14. Dezember
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie von Gymnasien, die 
sich um einen Ausbildungsplatz bewer-
ben, können ihre Bewerbungsunterlagen 
am Donnerstag, 14. Dezember von 15 bis 
16 Uhr durch Mitarbeiter des Berufsinfor-
mationszentrums sichten und auswerten 
lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

vernetzte aktive Mitglieder und damit ein 
enormes Erfahrungspotential, das wir gern 
– und dies größtenteils sogar ehrenamtlich 
– an mittelständische Unternehmen weiter-
geben..

Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ 
am 7. Dezember
Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung und Weiterbil-
dung 
Am Donnerstag, 7. Dezember bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden. 
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben: Telefon 06021 390 705 
E-Mail   
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Beruflicher Erfolg  für Menschen 
mit familiären Aufgaben
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbil-
dung, Studium und Beruf 
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben an. 
Termin: 12. Dezember 14 - 16 Uhr:
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur wei-
teren Beratung und Unterstützung runden 
das Gespräch ab. 
Anmeldung unter 06021/ 390-420 oder -554
E-Mail: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
oder sonja.krimm@arbeitsagentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch: Berufsinformationszentrum A‘burg, 
Goldbacher Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit
Beratung für Migrantinnen – 
Erfolg im Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Migrantinnen 
an, die sich beruflich weiterentwickeln wol-
len.
Termin: 12. Dezember 14 - 16 Uhr:
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-

Kirchliche Nachrichten

„Andere-Welt-Gottes-Fest“.
Das anstehende Christkönigsfest ist gera-
de erst 100 Jahre alt. Anfang des 20. Jahr-
hunderts wurden so einige angeblich von 
Gott erwählte Königinnen und Könige von 
ihren Thronen geschubst. In diesen weltli-
chen Machtverlust hinein rückt die Kirche 
in den Blick: Jesus Christus ist der eigent-
liche König! Ein König aber nicht nach den 
Spielregeln und Erwartungen dieser Welt. 
Ein Anders-König. Ohnmächtig, friedvoll. 
Ein König, der uns für das Kommen, ja für 
die Gegenwart des „Reiches Gottes“ ge-
winnen will. Für die „Anders-Welt“, die im-
mer dann entsteht, wenn Liebe, Friede und 
Gerechtigkeit die Regierung übernimmt. 
Also übersetze ich das Christ-Königs-Fest 
versuchsweise in „Andere-Welt-Gottes-
Fest“. Das betont weniger, dass der himm-
lische Jesus Christus König des Weltalls 
ist. Stattdessen käme mehr zum Ausdruck,
•  dass es immer wieder gute Menschen 

gibt, die sich auch im Kleinen um Hoff-
nung und Frieden kümmern.   

•  dass es Kräfte und Bewegungen auf der 
Welt gibt, denen es – genau wie Jesus – 
nicht um die Macht geht, sondern um das 
Für-andere-da-sein.

•  dass Jesus Christus viel besser zu De-
mokratie und Menschenrechte passt als 
zu verstaubtem Monarchenkrams.

Mit demokratischen Grüßen zum Ausklang 
des Kirchenjahres,
Richard Rosenberger

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 25.11. bis 03.12.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Samstag, 25.11. – 
Hl. Katharina von Alexandrien
17:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Leb. u. Verst. der Familien 
 Fleckenstein u. Hartmann
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag 
 zum Gedenken an Krystyna Bellingrath 
 mit Kinderkirche
18:00  R  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Peter u. Lydia Weidinger / 
 f. Rudi u. Hedwig Weber



10

Anselm Grün & Hans-Jürgen Hufeisen
Botschaft der Weihnachtsengel
In der Weihnachtsgeschichte begegnen 
uns Engel an zwölf Stellen: Ein Engel 
kündigt der jungen Mutter die Geburt des 
Sohnes an, Engel verkünden den Hirten 
den neugeborenen Erlöser, Engel warnen 
die Weisen aus dem Morgenland vor der 
Hinterlist des Königs, Engel erscheinen 
dem Josef im Traum und bewegen ihn zur 
Flucht mit Frau und Kind.
Anselm Grün OSB geht der weihnachtli-
chen Botschaft der Engel nach und medi-
tiert die biblischen Weihnachtserzählungen 
anhand von 12 Engelbegegnungen.
P. Anselm: „So wird die Freude, die die 
Engel verkünden, in Ihnen erklingen. Sie 
brauchen dann nicht an die Freude zu glau-
ben, die das Weihnachtsgeheimnis für uns 
bedeutet. Sie erfahren die Freude. Und Sie 
müssen sich nicht zur Liebe zwingen. Die 
Liebe wird Sie durchdringen, wenn Sie die 
Engel und ihre Botschaft der Liebe in der 
Musik und im Bild in sich eindringen las-
sen. Sie werden sich nicht zwingen, lieben 
zu sollen. Sie sind einfach Liebe und von 
Ihnen wird Liebe ausstrahlen.“
Hans-Jürgen Hufeisen lässt in seinen 
Kompositionen die Engelgestalten vor uns 
aufscheinen als „weihnachtliche Klangbil-
der der Engel“, umhüllt von Leuchtkraft.
Hufeisen: „Entdecken Sie den Raum des 
Himmels in sich selbst.“
Samstag, 16.12.2023 um 19.00 Uhr in St. 
Marien im Roncalli-Zentrum
Preis: 25 Euro
Karten ab sofort in den Pfarrbüros Glattbach 
und Johannesberg, den Ticketshops des 
Main-Echos oder unter www.eventim.de
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00
Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 17.30 Uhr
• Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69
Fax 06021- 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro Johannesberg ist am 23. 
November und 7. Dezember 2023 ge-
schlossen.
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergelei-
tet werden. 
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
• Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de

arbeiter statt: Bei dieser Gelegenheit wer-
den wir sie dann überreichen.
Wir freuen uns sehr, dass Frau Sandra 
Metzger zum 01.11.2023 die Stelle der 
Pfarrsekretärin in Johannesberg übernom-
men hat und wünschen ihr zum Einstieg 
viel Freude und Gottes Segen. Im nächs-
ten Amtsblatt wird sie sich selbst vorstellen.
Dreiviertel Sonntag
Hier ein Ausblick auf die nächsten Wort-
Gottes-Feiern in Glattbach St. Marien (im-
mer 17:45 Uhr):
•  Samstag, 25.11.: mit Richard Rosenber-

ger, der Gospelformation „Praices“ und 
Kinderkirche nebenan

•  Samstag, 9.12.: mit Karlheinz Semm-
ler, unserem Gospelchor „Plenty Good 
Room“ und dem Hl. Nikolaus (hinterher 
„roncalli-Advent“)

•  Samstag, 23.12.: mit Christian Giegerich 
und ganz viel Kerzenschein

Neues Vortragekreuz in St. Marien
An Christkönig wird in Glattbach das neue 
Vortragekreuz im Rahmen von „Dreiviertel 
Sonntag“ (25.11., 17:45 Uhr) eingeführt. 
Das Kernstück stammt ursprünglich aus 
der Hand des Künstlers Joachim Schmidt 
und wurde nun nach Entwürfen von Anita 
& Holger Helfrich-Schramm neu gefasst. 
Umgesetzt vom Team der Schreinerei Hel-
frich ist damit aus einem Wand- ein Vor-
tragekreuz entstanden, das zukünftig bei 
Liturgien und Prozessionen in St. Marien 
vorangehen wird. Die neue Fassung wur-
de aus Lärchenholz geschaffen und stellt 
so den Bezug zu den Kirchenbänken (und 
damit dem Kirchenvolk) her. Passend dazu 
soll im Gottesdienst die Frage reflektiert 
werden, wie Jesus Christus mit der Demo-
kratie zusammengeht.
Roraten und Lichtermessen
06.12.2023, 06.00 Uhr, Rückersbach
07.12.2023, 06.00 Uhr, Glattbach
08.12.2023, 06.00 Uhr, Johannesberg
09.12.2023, 17.00 Uhr, Steinbach
20.12.2023, 06.00 Uhr, Johannesberg
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernden, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
Johannesberg (Telefon: 06021 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 352 83 79) bis Dienstag vor dem 
Treffen. Das nächste Trauer-Café im MGH 
ist am Donnerstag, 14.12.2023 von 15.00 
bis 17.00 Uhr.
BIBEL-Teilen im MGH
Wir wollen miteinander das Evangelium 
des kommenden Sonntags lesen und uns 
darüber austauschen, was „der Herr“ uns 
damit sagen will. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bitte eine Bibel mitbringen 
oder für 10 € eine beim Treffen erwerben.  
Das nächste Treffen ist am Montag, 
04.12.2023 von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Für Frauen:
Sehen – hören – riechen – schmecken – 
fühlen – tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 18.12.2023 von 18.00 - 19.30 Uhr
Herzliche Einladung von 
Angelika Schwarzkopf

Sonntag, 26.11. – Christkönigssonntag
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Josef u. Anna Schmitt u. Angeh. / 
 f. Hans Scheitzer, Helga u. Karl 
 Lademann / 
 f. Gabriele Heeg u. Eltern Maria u. Otto / 
 f. Toni Werner, Arnold Freund u. Eltern
Dienstag, 28.11. – 
Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis
14:00  G-RZ  Eucharistiefeier für Senioren 
 f. d. Verst. d. Fam. Krausert u. Kiesel / 
 f. Edwin Schneider u. Verst. d. Fam. 
 Schneider und Geis / 
 f. Johanna u. Reinhold Hesbacher, 
 Eltern u. Geschwister / 
 f. Stefan, Maria u. Ludwig Ebert, Klara u. 
 Ruppert Henn
Mittwoch, 29.11. – 
Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
09:00  G  Krankenkommunion
18:00  R  Eucharistiefeier 
 f. Verstorbene in Johannesberg u. 
 Rückersbach
Donnerstag, 30.11. – 
Hl. Andreas, Apostel
09:00  G  Krankenkommunion
Freitag, 01.12. – 
Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
10:00  J  Krankenkommunion
Samstag, 02.12. – Hl. Luzius, Bischof
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
09:00  J  Krankenkommunion
17:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Konrad u. Rosa Günther u. verst. 
 Angeh.
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier 
 f. Theresia u. Leo Koch / 
 f. Hans u. Maria Jelko /
 f. Elisabeth Neuwirth, Berta Krenz u. 
 Angeh. / 
 f. d. Verst. d. Fam. Krausert u. Kiesel / 
 f. verst. Angeh. d. Fam. Kunkel u. Wilz
Sonntag, 03.12. – 1. Adventssonntag
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
09:30  R  Eucharistiefeier 
 anschl. Begegnung mit Stehkaffee, 
 bitte Tasse mitbringen 
 f. Lieselotte u. Heinrich Hein u. Ernst
 Oberle / 
 f. Karl u. Elfriede Glaser u. Angeh.
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Heike Zang bestellt vom 
 Kapellenverein Breunsberg / 
 f. Elisabeth u. Ernst Flaschenträger u. 
 Angeh. / 
 f. Oskar u. Maria Scherer u. Angeh. / 
 f. Pfarrer Linus Eizenhöfer u. Werner 
 Eizenhöfer, Werner u. Winfried Junker

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Stabwechsel im Pfarrbüro Johannesberg
Seit dem 08.11.2023 ist unsere Pfarrse-
kretärin Maria Maidhof dabei ihre Über-
stunden abzubauen, nimmt dann ihren 
Resturlaub und wird zum 01.01.2024 in 
den wohlverdienten Ruhestand wechseln: 
Wir wünschen ihr auch an dieser Stelle 
alles Gute und Gottes Segen und danken 
ihr recht herzlich für ihr eingebrachtes En-
gagement! Wer sich mit einem Kartengruß 
bei ihr verabschieden möchte, kann diesen 
bis zum 19.12.2023 im Pfarrbüro abgeben, 
denn am Mittwoch, 20.12.2023 findet ihre 
offizielle Verabschiedung im Team der Mit-
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Unsere Gottesdienste:
Samstag, 25.11.
19:30 Uhr „Lobpreis-Abend“, 
 Lobpreis-Team & M. Schönwald,
 Pauluskirche
Sonntag, 26.11.
10:15 Uhr Gottesdienst 
 zum Ewigkeitssonntag 
 mit Gedenken an Verstorbene des 
 vergangenen Kirchenjahres, 
 V. Wölfle, Pauluskirche
Sonntag, 03.12. – 1. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst 
 mit Kindergottesdienst, 
 musikalische Beiträge von 
 Musikschülerinnen von T. Degtarev und 
 St. Paulus Projekt-Chor,
 V. Wölfle und Team, Pauluskirche
 anschl. Einladung zur Adventsbratwurst 
 und heißem Apfelsaft im Kreuzgang
Sonntag, 10.12. – 2. Advent
18.00 Uhr „Sing & Pray“ 
 Abendgottesdienst, 
 M. Schönwald und Posaunenchor 
 St. Paulus, Pauluskirche
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst,
 A. Kobler, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee 
 im Gemeindehaus
18.00 Uhr Jugendgottesdienst „pause“, 
 M. Schönwald & Team, Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
11. Dezember
„Weihnachten, Fest des Friedens und 
der Freude.“ 
Refin.: Viola Wölfle
15. Januar
„Nur wer gut schläft, kann auch gut 
wach sein.“ 
Schlafstörungen – 
Ursachen, Diagnostik und Hilfen.
Refin.: Dr. L. Blatt
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin: 03. Dezember 2023
10.15 Uhr Kindergottesdienst

* * * * * * * * * * * * * * *
Krippenspiel
Es ist fast wieder so weit: Weihnachten 
steht „bald“ vor der Tür und damit die Vor-
bereitung auf das Krippenspiel ... alle Kin-
der bis zur 6. Klasse sind eingeladen, die 
Geschichte von der Geburt Jesu nach zu 
spielen und am Heiligen Abend in der Kir-
che aufzuführen.

• Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
• Roncalli-Zentrum: 
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
• Montag:  09.00 Uhr - 10.00 Uhr
• Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
• Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-
glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
• Tagungszentrum Schmerlenbach: 
 www.schmerlenbach.de
• Martinushaus Aschaffenburg: 
 www.martinushaus.de

50 plus X–Club
Vorsorgevollmacht
Am Dienstag, den 28. November beginnen 
wir um 14.00 Uhr mit der Hl. Messe in St. 
Marien. Danach gibt es wie üblich Kaffee 
und Kuchen.
Gegen 15.30 Uhr findet dann ein Vortrag 
statt über Vorsorgevollmacht.
Mit dem Abendessen (Gulaschsuppe) en-
det die Veranstaltung um 18.00 Uhr.
Dezember
Unsere Weihnachtsfeier ist am Dienstag, 
den 19. Dezember 2023 im Roncallizent-
rum.
Januar
Unser Start ins neue Jahr beginnt eine Wo-
che früher wie geplant.
Wir treffen uns bereits am Dienstag, den 
16. Januar 2024.
Februar
Unser närrischer Kreppelkaffee findet am 
Rosenmontag, den 12. Februar statt.
Sommerreise 2024
Auch im nächsten Jahr findet wieder eine 
Sommerreise statt.
Es geht nach Villanders in Südtirol. Reise-
termin von Samstag, 13. Juli bis Samstag, 
20. Juli 2024.
Unterkunft: Hotel Unterthaimer Hof. Wan-
derungen und Ausflüge in die Dolomiten-
welt wie Dolomitenrundfahrt, Pragser Wild-
see, St. Ullrich im Grödnertal, Villandrer 
Alm, Schloss Trautmannsdorf und vieles 
mehr versprechen Abwechslung. Zur Zeit 
sind noch 1 Doppelzimmer und 1 Einzel-
zimmer (auch als Doppelzimmer) frei.
Info: Heribert Englert, Tel. 482 04.

sos-kinderdoerfer.de 20
16
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail: 
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage: 
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Herzlichen Dank 
für Ihre bisherigen Spenden. 
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
Dringend nötig: 
Spende für Grenzenlos e.V. 
Wir, Sie können etwas tun gegen Armut 
und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. 
Auch in der Vorweihnachtszeit denken Sie 
doch bitte an die bedürftigen Mitbürger, die 
sich vielleicht kein Weihnachtsgebäck oder 
auch keinen gefüllten Adventsteller leisten 
können.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle 
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 
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18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
In diesem Jahr 2023 findet noch ein Lob-
preis-Abend in der Pauluskirche statt: 
Samstag, 25.11 um 19.30 Uhr 
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Ewigkeitssonntag
„Erinnerung tut Not und gut, 
wenn sie nicht verklärt, 
aber uns erklärt, 
was war, was mit uns war und 
was aus uns werden kann.“
F. Schorlemmer
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag am 
26.11.23, 10:15 Uhr in der St. Pauluskir-
che
In diesem besonderen Gottesdienst ge-
denken wir der Menschen, von denen wir 
Abschied genommen haben. Die Namen 
der Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres aus der Paulusgemeinde wer-
den verlesen. Für jeden/jede entzünden 
wir eine Kerze, die Sie dann gerne als Er-
innerung mit nach Hause nehmen können. 
Gerne nehmen wir weitere Namen Verstor-
bener aus dem zurückliegenden Jahr auf. 
Bitte teilen Sie uns dazu Name, Vorname, 
Alter und Wohnort bis zum 12.11.23 – am 
besten per E-Mail mit.
V. Wölfle und M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Konzert zur Einstimmung in den Advent
Donnerstag, den 30.11. um 18:30 Uhr in 
der Pauluskirche 
Das Trio Miriam Möckl (Sopran), Britta Glä-
ser (Klavier) und Theresa Zänglein (Sop-
ran) lädt im weihnachtlichen Gewand zum 
Hören und Sein, zum Einstimmen der Ad-
ventszeit ein.
Erklingen werden klassisches Weihnachts-
repertoire, passend abgestimmt als Solo 
oder Duett, modern und traditionelle Melo-
dien der kalten Jahreszeit und volkstümli-
che Weihnachtslieder.
P.S. Eintritt frei. Spenden werden erbeten.

* * * * * * * * * * * * * * *
Adventszeit
Advent – 
Einbruch der Ewigkeit in die Zeit.
Aufbruch von Furcht zur Freude.
Peter Hahne
Gottesdienst zum 1. Advent, 03.12.2023
10:15 Uhr in der St. Pauluskirche
Alle Jahre wieder – Advent! Zur Einstim-
mung in die Advents- und Weihnachtszeit 
– Herzliche Einladung! 
Der St. Paulus-Projekt-Chor unter Leitung 
von Susanne Reinschmidt sowie Schlü-
lerInnen von Tatjana Degtarev (Musikpä-
dagogin, KV-Mitglied) werden durch ihre 
Beiträge diesen Gottesdienst zu einem be-
sonderen Erlebnis machen. 

Übungstreffen dienstags: 
28.11. / 05.12. / 12.12. / 19.12. immer von 
16.00 Uhr - 17.00 Uhr, Pauluskirche
Generalprobe: 23.12., 10.00 Uhr
Infos für alle Eltern: Bitte melden Sie Ihr 
Kind bis zum 23.11. an unter: pfarramt.st-
paulus.ab@elkb.de oder Telefon: 06021 / 
42 31 25
Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgen-
de Informationen an: Vor- und Nachname / 
Alter und Schulklasse / Telefonnummer.
Wir freuen uns auf dich!
Marco Schneider & Michelle Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
01. Dezember 2023, 17:15 - 19:15 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. 
Geben Sie unserem Chor IHRE Stimme. 
Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt wie-
der:
28. November, 02. Dezember
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig

* * * * * * * * * * * * * * *
Sing & Pray 
Abendgottesdienst wieder ab Oktober 
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des 
Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. Diese 
Termine gleich in den Kalender eintragen: 
10.12. „im Advent“ 
15.01. „mit ökumenischem Gast“  

Wir spendieren Ihnen im Anschluss an 
den Gottesdienst eine Adventsbratwurst 
mit Glühwein/heißem Apfelsaft in unserem 
Kreuzgang.
Wir freuen uns auf SIE!
V. Wölfle und das 1. Advent-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Bücherei
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 - 12:30 Uhr 
mittwochs von 15:00 - 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien). An bundesein-
heitlichen Feiertagen geschlossen.
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei befin-
det sich im 1. Stock des Gemeindehauses 
in der Boppstraße 17. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam

* * * * * * * * * * * * * * *
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“ IM RADIO/ FERNSE-
HEN: Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 1: 
Evangelische Morgenfeier. Danach in der 
in der Mediathek: www.br.de/mediathek/
podcast/evangelischemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

Aus Vereinen und Verbänden

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
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Dies zeigte sich bereits auf Pos. 1, wo Bi-
anca zum Auftakt mit 93:97 früh in Rück-
stand geriet. Die darauffolgenden 92:96 
ließen die Chancen auf einen Punktgewinn 
endgültig schwinden. Zwar steigerte sie 
sich nach einer kurzen Pause auf 97:97, 
musste aber mit abschließenden 94:96 in 
der Endabrechnung eine deutliche Nieder-
lage mit 376:386 Ringen hinnehmen.
Auch Michael geriet auf Pos. 2 mit 96:97 
Ringen früh in Rückstand, konnte jedoch 
mit darauffolgenden 97:96 Ringen die Be-
gegnung wieder ausgleichen. Auch nach 
der 3. Serie änderte sich mit 98:98 Rin-
gen nichts am Unentschieden. Erst mit 
der letzten Serie setzte sich Michael mit 
97:95 Ringen durch und feierte mit einem 
Gesamtergebnis von 388:386 Ringen den 
Punktgewinn auf Pos. 2.
Umgekehrt verlief der Wettkampf zu Beginn 
auf Pos. 3. Hier ging Martin mit 97:96 zu-
nächst in Führung, musste aber mit 97:98 
Ringen seinen Vorsprung wieder abgeben. 
Martin brachte sich jedoch mit 98:97 Rin-
gen in der 3. Serie wieder in Front. Diese 
Führung verteidigte er in der 4. Serie mit 
98:93 Ringen souverän, was ihm den Sieg 
mit einem Spitzenergebnis von 390:384 
Ringen bescherte.
Auf Pos. 4 gelang Jana mit 94:94 Ringen 
ein deutlich besserer Start als in ihrem Vor-
mittagskampf. In der 2. Serie konnte sie 
sich sogar mit 96:94 Ringen leicht von ihrer 
Gegnerin absetzen, büßte dieser Führung 
in der darauffolgenden 3. Serie mit 92:96 
jedoch wieder ein. Zum Abschluss stei-
gerte sie sich zwar auf eine 93er Serie, 
musste aber ihre Gegnerin, die eine 95er 
Serie erzielte, den Vortritt lassen. Dadurch 
unterlag sie ihrer Kontrahentin in der End-
abrechnung mit 375:379 Ringen.
Marion, auf Pos. 5, zeigte sich gegenüber 
ihrem Vormittagswettkampf wie ausge-
wechselt. Mit 95:94 Ringen verschaffte sie 
sich zunächst einen kleinen Vorsprung, 
den sie in der 2. Serie mit 96:90 deutlich 
ausbaute. Im Laufe der 3. Serie schlichen 
sich wieder kleine Fehler ein, weshalb sie 
mit 93:95 Ringen wieder einen Teil ihres 
Vorsprungs preisgeben musste. In der 
Abschlussserie rettete sie mit 90:92 Ihre 
Führung bis ins Ziel, was ihr mit einem 

Jana, die sich durch gute Leistungen in 
den letzten Wettkämpfen auf Pos. 4 vor-
gearbeitet hat, zeigte deutliche Nervosität 
auf der für sie ungewohnten Position. Dies 
spiegelte sich auch im Ergebnis von 88:96 
Ringen in der Auftaktserie wieder.
In der zweiten Serie kam sie zwar besser 
zurecht, fiel aber mit 93:95 Ringen weiter 
zurück. Eine weitere Steigerung in der 3. 
Serie bescherte ihr zwar 95 Ringe konnte 
damit jedoch gegenüber ihrer Gegnerin, 
die eine 96er Serie erzielte, keinen Boden 
gut machen. Erst in der 4. Serie setzte sie 
sich mit 96:91 Ringen gegen ihre Kontra-
hentin durch, was zum Sieg jedoch nicht 
mehr reichte. Somit musste auch sie sich 
mit 372:378 Ringen in der Endabrechnung 
geschlagen geben.
Marion, die erstmals auf Pos. 5 in den 
Wettkampf ging, erwischte einen raben-
schwarzen Wettkampfstart, denn mit 88:91 
Ringen blieb sie weit hinter ihren Möglich-
keiten zurück. Im Laufe der 2. Serie kam 
sie nun besser in Tritt, musste mit 92:93 
jedoch einen weiteren Ring abgeben. Erst 
in der 3. Serie wendete sich das Blatt, so 
dass sie mit 95:93 Ringen ihren Rückstand 
zumindest halbieren konnte. Leider reich-
ten ihre 94:93 Ringen zum Abschluss nicht 
mehr, um als Siegerin den Stand zu verlas-
sen. Mit 369:370 Ringe fiel die Niederlage 
dabei nur denkbar knapp aus.
Glattbach – Hilpoltstein     0:5
Pos. 1: 
Bianca Klinner – Juliane Gersler  372:392
Pos. 2:  
Michael Weibert – Moritz Bosch  385:389
Pos. 3: 
Martin Meister – Anja Harrer  382:390
Pos. 4:
Jana Kufner – Alisa Bosch 372:378
Pos. 5:
Marion Wagner – Dominik Feher  369:370
In ihrer Nachmittagsbegegnung traf unsere 
Mannschaft auf das Team aus Bergrhein-
feld, welches seinen Vormittagswettkampf 
gegen Haibach ebenfalls mit 0:5 Punkten 
verloren hatte. So gesehen traf man sich 
auf Augenhöhe, wobei Bergrheinfeld sicher 
der Favorit in dieser Begegnung war.

„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse 
vom vergangenen Wochenende
Luftgewehr – Jugend – Gaujugendpokal
Am vergangenen Wochenende fand in Sai-
lauf der 3. Wettkampftag zum diesjährigen 
Gaujugendpokal statt. Dabei sicherte sich 
Greta Gesele mit einem 25-Teiler in der 
Jugendklasse den Tagessieg. In der Ring-
wertung belegte Jana Kufner in der Junio-
renklasse mit 363 Ringe den 3. Platz.
Hervorzuheben sind dabei auch Charlotta 
Gesele und Noah Guevara, die mit 162 
bzw. 169 Ringen jeweils neue persönliche 
Wettkampfbestleistungen erzielten.
Schülerklasse:
Noah Guevara 169 Ringe 7.Platz
Charlotta Gesele 162 Ringe 8.Platz
Jugendklasse:
Greta Gesele 334 Ringe 4.Platz
Juniorenklasse:
Jana Kufner 363 Ringe 3.Platz

**********
Luftgewehr – 1. Mannschaft – 
Bayernliga
Zum 3. Wettkampftag der aktuellen Bay-
ernligasaison musste unsere 1. Mann-
schaft diesmal nur nach Haibach fahren, 
wo sie auf die Teams aus Hilpoltstein und 
Bergrheinfeld traf. 
Gegen die Mannschaft aus Hilpoltstein 
taten sich unsere Schützen wie erwartet 
schwer, so musste Bianca auf Pos. 1 trotz 
einer starken 98er Serie zum Auftakt ge-
gen die 100er Serie ihrer Gegnerin bereits 
früh einen Rückstand hinnehmen. Auch im 
weiteren Verlauf der Begegnung konnte 
sie mit 92:95, 95:98 und 91:99 keinen Bo-
den gut machen und unterlag am Ende mit 
376:392 Ringen recht deutlich.
Auch Michael hatte auf Pos. 2 einen 
schweren Stand, mit 96:97 Ringen zu Be-
ginn und 95:98 und 95:97 in den beiden 
darauffolgenden Serie ließen seinen Rück-
stand so groß werden, dass er, trotz einer 
Abschlussserie von 99:97, die Niederlage 
mit 385:389 Ringen nicht mehr abwenden 
konnte.
Martin, der zur Überraschung vieler nur 
auf Pos. 3 startete, tat sich zum Auftakt 
erneut schwer. Mit 93:96 Ringen musste 
er dadurch bereits früh einem Rückstand 
hinterherlaufen und durch ein 96:97 Rin-
gen in der 2. Serie vergrößerte sich sein 
Rückstand weiter. Mit 97:97 Ringen im 
Anschluss keimte noch einmal etwas Hoff-
nung auf, die jedoch in der mit 96:99 in 
der letzten Serie schnell wieder zu Gra-
be getragen wurde. So musste er sich in 
der Endabrechnung mit 382:390 Ringen  
geschlagen geben.
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Gesamtergebnis von 374:371 Ringen den 
Sieg und den Punkt auf Position 5 ein-
brachte.
Glattbach – Bergrheinfeld    3:2
Pos. 1:
Bianca Klinner – 
Kristin Hemmerich 376:386
Pos. 2:  
Michael Weibert – 
Sabrina Schneider  388:386
Pos. 3:  
Martin Meister – 
Anette Schleier 390:384
Pos. 4:  
Jana Kufner – 
Kimberly Höfler 375:379
Pos. 5:  
Marion Wagner – 
Magdalena Müller 374:371

**********
KK-Sportpistole – 1. Mannschaft – 
Unterfrankenliga
KKSV Goldbach 1 – 
Glattbach 1  1070:1113
Einzelergebnisse:
Dominik Ostheimer 284 Ringe
Ralf Behl 281 Ringe
Martin Meister 276 Ringe
Sebastian Hartig 272 Ringe

**********
Wettkampfinfo
Luftpistole – 1. Mannschaft – 
2. Bundesliga
Sonntag, 26.11., 11.00 Uhr
auswärts in Landshut
gegen Hubertus Rettenbach
Luftpistole – 2. Mannschaft – 
Bezirksliga
gegen SG Burgsinn
Luftpistole – 3. Mannschaft – 
Gauklasse 1
Freitag, 24.11.
auswärts gegen Leider 1
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft – 
Gauliga 1
Sonntag, 26.11.
Heimkampf gegen Dettingen 1
KK-Sportpistole – 3. Mannschaft – 
Gauliga 2
Sonntag, 26.11.
auswärts gegen Haibach 3
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.
Unsere Schießstände stehen für Trai-
ningseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
Mittwoch 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

**********
Herbst-Preis-Königsschiessen 2023
Der Countdown für unser H-P-K-Schießen 
läuft, nur noch wenige Möglichkeiten teil-
zunehmen. 
Schießtage
Freitag, 24.11.   19.30 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch, 22.11. 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 
Sonntag, 26.11. 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Wettkämpfe können nach vorhergehender 
Anmeldung mit dem Preisschießen kombi-
niert werden.
Der offizielle Schießtermin für den Kö-
nigs- und Pistolenprinzenschuss ist 
Sonntag, 26. November 2023, Beginn 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Aktuell: Sonderausstellung 
„110 Prozent!“ verlängert
Verlängert bis zum Glattbacher Advents-
markt (2. + 3.12.) ist unsere aktuelle Son-
derausstellung in den Kunsträumen. Am 
Sonntag, den 26.11. bietet unser künstle-
rischer Leiter Klaus Bartl um 15 Uhr eine 
Kuratorenführung an.
Unter dem Titel „110 Prozent! Kreativität 
und Leidenschaft“ würdigen wir unsere 
Glattbacher Künstlerinnen Uschi Ellison 
und Kerstin Schweitzer, die „runde“ Ge-
burtstage feierten. Unsere Sonderschau 
bietet spannende Begegnungen mit dieser 
kontrastreichen und persönlich geprägten 
Kunst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kunstausstellung bis 3.12.2023, immer 
sonntags, 14 - 17 Uhr. Am Glattbacher 
Adventsmarkt zusätzlich Samstag, den 
2.12. von 15 - 18 Uhr. Kunsträume im Al-
ten Schwesternhaus, Hauptstraße 111 in 
Glattbach.
Klaus Bartl,  Künstlerische Leitung

Liebe Leserinnen und Leser, 
Sie können bei uns das Gotteslob bis 
zum 6.12.23 bestellen.
Nachlese zu „Worte und Lieder“
Gleich zuerst: Es war wieder mal ein wun-
derschöner Abend!
Sabine Rosenberger las aus ihrem Buch 
„Allein auf Jakobswegen“ und konnte damit 
viele interessierte Zuhörer in den Roncalli-
saal locken. 
Die sehr persönliche, anregende und 
nachdenklich machende Lesung bildete 
mit den Liedern von „Voice and Strings“ 
eine reizvolle Einheit. Die betörenden Gi-
tarrenklänge von Stefan Sauer und der 
ausdrucksstarke Gesang von Sabine Kor-
donias trugen dazu bei, das Publikum zu 
bezaubern. Supergut passten die Tapas 
vom Roncalli-Team zur spanischen Stim-
mung. Viele Gäste ließen bei einem Wein 
(oder so) und Gesprächen den Abend aus-
klingen. 
Tipp der Woche
(nochmal ein Thriller, bevor es nächste 
Woche mit unseren neuen Weihnachtsbü-
chern weitergeht):
Sebastian Fitzek / Elternabend
Sascha Nebel hat sich zur falschen Zeit 
am falschen Ort das falsche Auto für einen 
Diebstahl ausgesucht. Kaum, dass er hin-
ter dem Steuer eines Geländewagens Platz 
genommen hat, zieht eine Horde demonst-
rierender Klimaaktivisten durch die Straße. 
Allen voran eine junge Frau, die den SUV 
mit einer Baseballkeule demoliert. Als die 
Polizei auf der Bildfläche erscheint, ergrei-
fen Sascha und die Unbekannte die Flucht 
und platzen in den Elternabend einer 5. 
Klasse. Um die Nacht nicht in Polizeige-
wahrsam zu verbringen, bleibt ihnen keine 
andere Wahl: Sie müssen in die Rolle von 
Christin und Lutz Schmolke schlüpfen, den 
Eltern des 11-jährigen Hector, die bislang 
jede Schulveranstaltung versäumten. Zwei 
wildfremde Menschen, zwischen denen 
kaum größeres Streitpotential herrschen 
könnte, geben sich als Vater und Mutter  
eines ihnen völlig unbekannten Kindes 
aus. Dabei ist die Tatsache, dass Hec-
tor der größte Rüpel der Schule ist, sehr 
schnell ihr kleinstes Problem.
Am Dienstag, den 5. Dezember, gibt es 
bei uns eine Nikolausgeschichte für un-
sere kleinen „Leser“ zu hören. Beginn ist 
um 16 Uhr. 
Die Bücherei beteiligt sich auch in diesem 
Jahr wieder am roncalliAdvent.
ACHTUNG!!! Die üblichen Öffnungszei-
ten gelten dann nicht.
Wir haben geöffnet am
Samstag, 9.12.23 von 18.30 - 20.30 Uhr
und am
Sonntag, 10.12.23 von 14.00 - 17.00 Uhr
SpieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 12. Dezember von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr

Kunst wäscht den Staub 
des Alltags von der Seele. 

Pablo Picasso

Königsfeier
Am Samstag, 02.12.2023 um 20.00 Uhr 
ist es soweit und wir begrüßen Euch recht 
herzlich zur diesjährigen Königsfeier im 
Schützenhaus im Wiesengrund.
Nach der Preisverleihung des Herbst-
Preisschießens, folgt der eigentliche Hö-
hepunkte der Königsfeier, die Proklamati-
on der neuen Königsfamilie.
Änderungen im Ablauf sind möglich.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt.
Während unserer Königsfeier werden wir 
unsere beliebte Tombola durchführen, 
hierfür nehmen wir gerne Sachpreise 
(Abgabe mittwochs oder freitags während 
der Schießzeiten) entgegen.

**********
Um für die Königsfeier besser planen zu 
können, bitten wir um namentliche Anmel-
dung bis zum 26. November 2023, eine 
Liste zum Eintragen hängt im Schützen-
haus aus. 
Telefonische Anmeldungen (06021 / 41 15 
40 ab 18.00 Uhr) sind bis 26.11.23 möglich.

**********
Arbeitsdienst
25. November 2023
Ab 9.30 Uhr, im Schützenhaus und um 
das Schützenhaus herum alles auf Vorder-
mann bringen. Wie immer gibt es für jeden 
die passende Arbeit und je mehr kommen, 
umso schneller ist der Arbeitsdienst been-
det.
02. Dezember 2023
Ab 9.30 Uhr das Schützenhaus für die Kö-
nigsfeier vorbereiten.

**********
Wer würde uns denn für den 26. Novem-
ber 2023 noch mit einer Kuchenspende 
unterstützen, hierfür schon mal herz-
lichen Dank. Meldet Euch unter den be-
kannten Kontaktdaten.
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Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

KAB Glattbach

Termin im November
24.11.2023 um 19.00 Uhr 
Kegeln beim FCO
Letzte Erinnerung Plätzchenabgabe
Wie schon in den vergangenen Wochen, 
möchte ich auch heute nochmals an unse-
re Plätzchenbäckerinnen und -bäcker den 
Aufruf weitergeben, uns bei unserer Plätz-
chenaktion auf dem Glattbacher Advents-
markt zu unterstützen.
Es ist gar nicht mehr solange hin, schon in 
der nächsten Woche ist der Abgabetermin 
zum Verpacken der Leckereien.
Bis zum 28.11.2023 sollen Eure Backwa-
ren bei Rosi und Edi Bernhard (Pfarrgasse 
31) abgegeben werden.
Danke für Eure Unterstützung, wohin der 
Erlös in diesem Jahr geht, wird zur gege-
benen Zeit mitgeteilt.
Aufbau Adventsmarkt
Am Donnerstag, den 30.11.2023, soll un-
sere Hütte von den Gemeindemitarbeitern 
in unserer Garage abgeholt werden.
Die genaue Uhrzeit ist bis dato leider nicht 
bekannt.
Wer sich angesprochen fühlt, beim Aufbau 
mitzuhelfen, soll sich bitte bei Edi Bern-
hard, Tel. 41 07 30 melden. Er wird dann 
die Uhrzeit zum Treffen bekannt geben.
Am Freitag, den 01.12.2023 soll dann der 
allgemeine Aufbau ab 8.00 Uhr auf dem 
Rathaushof stattfinden.
Auch hier wäre es schön, einige Helfer da-
bei zu haben, denn ansonsten würden wir 
auf Kosten sitzenbleiben, die uns dann bei 
der Spendensumme fehlen.
Ich zähle auf unsere KAB-ler/Unterstützer 
und freue mich schon auf den Advents-
markt!!!!!!!
Gisela Stegmann
Schriftführerin

Liebe Kinder, 
wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
• Montags und freitags neu von 9:30 Uhr
 bis 11 Uhr 
• Dienstags wie bisher von 15:30 Uhr bis 
 17 Uhr 

• Donnerstags wie bisher von 16:15 Uhr 
 bis 17:15 Uhr 
• und nach Vereinbarung. 
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund! 
Eure Miniclub-Vorstandschaft

Ein kluger Mann 
macht nicht

alle Fehler selbst. 
Er gibt auch

anderen
eine Chance.

Winston Churchhill 

(1874-1965)
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